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Gemeindebrief des Kirchenvorstandes der 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ottendorf-Okrilla 

vom 24.11.2020 

Liebe Gemeinde, 

mit den Worten „Denn alle unsere Erkenntnis ist Stückwerk […]“ (1. Kor 13,9) aus dem 

Hohelied der Liebe haben wir die letzte Sitzung des alten Kirchenvorstandes begonnen. 

Wir haben uns einmal mehr bewusst gemacht, dass unsere Gemeinde erst durch viele 
Geschwister lebt, die sie durch ihre vielfältigen Sichtweisen prägen. Alle diese 

Betrachtungswinkel können sich durch unser Zusammentun zu einem großen Ganzen 
addieren, sodass wir wenigstens in die Nähe der Wahrheit kommen. Im Hinblick auf alle 

Herausforderungen die diese Tatsache in unserem Gemeindealltag mitbringen, möchten 

wir uns für die vergangene Zeit bedanken. Danke für euer Gebet, eure Fragen, Ideen und 

Kritik. Gleichzeitig bitten wir um Vergebung, wenn wir eurer Erwartung nicht gerecht 
werden konnten und danken für das dennoch entgegen gebrachte Vertrauen. Wir bitten 
weiter um Gebet für die Arbeit des neuen KV. Ganz besonders für den Abend des 11.12.20, 

an dem wir uns über aktuelle Baustellen unserer Gemeinde austauschen und den 

Staffelstab endgültig übergeben wollen. 

Wir bitten außerdem, den neuen Kirchenvorstand in gleicher Weise in seiner Arbeit zu 
unterstützen. Zum einen suchen wir kreative Ideen, wie unsere Gemeinde die Räume der 

KiTa Schwalbennest im Dachgeschoss des Gemeindezentrums weiter nutzen könnte. 

Nach Neubau durch den Startblock e.V. in Hermsdorf werden die Räume in der zweiten 

Hälfte des kommenden Jahres frei. 

Nicht zuletzt bauen wir auf eure Unterstützung bei der Umsetzung der Regelungen zur 

Corona-Krise. Die aktuelle Coronaschutzverordnung verlangt von uns weitere 

Maßnahmen: 

• Durch den derzeit hohen Inzidenzwert müssen wir bis auf Weiteres auf 
Treffen aller Gruppen und Kreise verzichten. Auch auf den 

Konfirmandenunterricht. Inwieweit das Videoprojekt der Christenlehre 

weitergeführt wird, informiert Ulrike Anhut die Familien. Es besteht jedoch nach 

Absprache mit Petra Fiedler die Möglichkeit, das GZ für kleine eigene 
Gottesdienste in euren Kreisen zu nutzen. Es gelten die gleichen Regeln, wie für die 

Sonntagsgottesdienste. 

  



• Während allen Veranstaltungen sind wir nunmehr gezwungen, zwischen den 

einzelnen Hausständen die Abstände zu verdoppeln. Das bedeutet, dass die Plätze 

in unserer Kirche weiter beschränkt werden. Deshalb wollen wir es so handhaben, 

dass der Kirchendienst alle Besucher begrüßt und euch freie Plätze weist, damit 

wir den vorhandenen Platz bestmöglich ausnutzen können. 

• Wir werden außerdem erneut darauf zurückgreifen müssen, im Gottesdienst 

Vortragsliedern zu lauschen und nur im Herzen mitzusingen. Erst zum Ende des 

Gottesdienstes darf ein Lied gemeinsam gesungen werden. 

Durch alle Widrigkeiten hindurch sind wir besonders froh, dass Gott durch unsere 

Gemeinschaft immer wieder Lichtblicke schafft. Einer dieser Lichtblicke ist der  

lebendige Adventskalender. Wir richten ein großes Dankeschön an Doreen Boden, die die 

Initiative ergriffen hat, diese traditionellen Treffen ins Netz zu verlegen. So können wir in 

der Adventszeit dennoch näher zusammen und zu Gott kommen. Die Zeiten und alle 
zoom-Zugangsdaten findet ihr auf unserer Website. 

Soweit es möglich war, haben wir uns in der letzten Sitzung auch wieder bemüht die 
kommende Advents- und Weihnachtszeit zu planen. Es ist nach wie vor offen, in welcher 

Art und Weise das Krippenspiel stattfinden kann. Diesem Höhepunkt von Weihnachten 

müssen wir in diesem Jahr mit viel Spontanität begegnen. Bitte haltet mit uns die Augen 
offen, welche Chancen sich daraus für uns ergeben! Entgegen einiger Anregungen haben 

wir uns entschieden, das Angebot der offenen Kirche auf den 24.12. (14 – 18 Uhr) zu 

beschränken. Die offene Kirche war im Frühjahr diesen Jahres ein wichtiger Pfeiler 

unseres Gemeindelebens, der jedoch sehr große Zeitressourcen Einzelner gekostet hat. 
Dennoch besteht die Möglichkeit, den Kirchenschlüssel für kurze Zeit zur persönlichen 

Andacht zu empfangen. Fragt bei Bedarf bitte die hauptamtlichen Mitarbeiter an, die euch 

den Schlüssel während ihrer Arbeitszeit zur Verfügung stellen werden. 

Zu guter Letzt wollen wir alle herzlich einladen, am 18.12.20 um 19:30 Uhr mit unserem 

Pfarrer Urban im Rahmen einer kurzen Abendandacht Abendmahl zu feiern. 

 

Wir wünschen euch und euren Familien eine gesegnete Adventszeit! 
 

Maximilian Menzel im Namen des Kirchenvorstandes 


